
 
 
 
 
 

 

 

 

Mediterranes Flair auf dem Museumsplatz: Schon immer widmet das Historische Museum 

Frankfurt sein Rahmenprogramm zum Museumsuferfest dem jeweiligen Gastland der 

Buchmesse. Dieses Jahr geht die Reise nach Italien: mit Melodien aus Piemont, Geschichten aus 

Italiens Vergangenheit und Pizza im Neapolitana-Stil. 

 

Geschichte lässt sich nicht nur im Museum erfahren, sondern auch durch Musik – davon sind 

Fabrizio Sanna und Emiliano Visconti überzeugt. In ihren einzigartigen Auftritten verbinden sie 

Melodie und Rhythmus mit Erzählungen aus der jüngeren italienischen Vergangenheit. 

Emiliano Visconti ist leidenschaftlicher Leser der Geschichte der zweiten Hälfte des 20. 

Jahrhunderts. Mit Blick darauf, was die Musik dieser Zeit denjenigen bietet, die ihr zuhören 

wollen, erläutert er die Liedtexte und zeichnet so ihre Geschichte und ihren Zeitgeist nach. 

Lebendig wird die Vergangenheit durch die Musik des Trios Fabrizio Sanna & Friends. (Faber 

Sanna: Gesang, Gitarre/Fritzekatz: Kontrabass, Gesang/Andre Tsirlin: Saxofon) 

In Kooperation mit der Frankfurter Stiftung für deutsch-italienische Studien – Italienstiftung 

und der Deutsch-Italienischen Vereinigung. 

Sonntag, 25.8., jeweils um 15 Uhr, 17 Uhr und 19 Uhr 

Ort: Leopold-Sonnemann-Saal 

 

Seit 20 Jahren erforscht das Duo Bottasso verschiedene Kunstformen und Stile und überschreitet 

dabei immer wieder Grenzen. Die Brüder Simone und Nicolò Bottasso stammen aus dem 

okzitanisch-sprachigen Teil des Piemont. In der vielfältigen Musikszene ihrer Heimat treffen 

traditionelle Monferrinas auf französische Bourrées, Klassik auf Jazz, Cantautori-Lieder auf 

Popmusik. Diese unterschiedlichen kulturellen Einflüsse greift das Duo in seinen Kompositionen 

auf, und verbindet alpinische Wurzeln mit innovativen Improvisationen und elektronischen 



 
 
 
 
 

 

Elementen. Das Ergebnis – eine utopische Popmusik des einundzwanzigsten Jahrhunderts mit 

bezaubernden Melodien und avantgardistischen Experimenten. 

In Kooperation mit dem Istituto Italiano di Cultura Colonia. 

Samstag, 24. August, jeweils um 13 Uhr, 15 Uhr und 17 Uhr. 

Ort: Leopold-Sonnemann-Saal 

 

Ein Special Guest beim Museumsuferfest im Historischen Museum ist Bibliothekar Manuel Dold. 

Er ist nicht nur Experte für den kleinen, aber feinen Bücherbestand des HMF, sondern auch für 

die digitalen Publikationen. Die Digitalisierung schafft ganz neue Möglichkeiten, Daten und 

Forschungsergebnisse miteinander zu teilen, zum Beispiel durch „open access“ –  offenen 

Zugang. Aber wie können wir den Zugang zu wissenschaftlichen Veröffentlichungen und 

wertvollen Informationen für eine breite Masse vereinfachen und davon als Gesellschaft 

profitieren? Das lässt sich im Schneekugelfoyer des HMF spielend leicht herausfinden: bei einer 

Partie „Datopolis“ oder „Coopac“. Mit den Simulationsspielen führt Manuel Dold ins Thema 

„Open Access“ ein. So kann man beim Brett- und Rollenspiel „Datopolis“ über den Austausch von 

Forschungsdaten Dienste, Apps und Geräte erstellen – und ausprobieren, wie sich das auf eine 

Stadt oder ein Land auswirken würde. Auch beim Kartenspiel „Coopac“ geht es um die Folgen 

des Datenaustauschs. Gespielt wird kooperativ: Nur wer Informationen teilt, kommt gemeinsam 

mit seinen Mitspieler*innen ans Ziel.  

Alle Spielregeln werden vor Ort erläutert. Eine Partie dauert zwischen 15 und 45 Minuten. 

Liebhaber*innen vom analogen Informationsaustausch werden ebenfalls im Schneekugelfoyer 

fündig. Bei einem Bücherflohmarkt kommen ausrangierte oder doppelte Titel aus den 

Beständen der Hausbibliothek zum Verkauf, z.B. Frankfurt-Krimis, Kunst- und Kulturführer 

sowie Kinderbücher und Comics. 

Samstag, 24. August und Sonntag, 25. August 

Ort: Schneekugelfoyer 

 

Stadtgeschichte im Schnelldurchlauf, Geldstadt Frankfurt, Frankfurter Fotografinnen und vieles 

mehr – an allen drei Tagen des diesjährigen Museumsuferfests führen Kurator*innen und 



 
 
 
 
 

 

Museumsguides durch die Sonder- und Dauerausstellungen des Museums und zeigen seine 

Schätze. 

Führungen am Freitag, 23. August 

15 Uhr – Stadtbilder 

16 Uhr – Highlights des HMF 

17 Uhr – Stadt der Fotografinnen 

18 Uhr – 100x Frankfurt 

Führungen am Samstag, 24. August 

12 Uhr – Stadt der Fotografinnen 

13 Uhr – 100x Frankfurt 

14 Uhr – Highlights des HMF 

15 Uhr – Bibliothek im HMF 

16 Uhr – Stadtbilder 

17 Uhr – Stadt der Fotografinnen 

18 Uhr – Frankfurter Demokratiegeschichten 

Führungen am Sonntag, 25. August 

12 Uhr – Highlights des HMF 

13 Uhr – Bibliothek der Generationen 

14 Uhr – Stadt der Fotografinnen 

15 Uhr – Bibliothek des HMF 

16 Uhr – Stadtgeschichte im Schnelldurchlauf 

17 Uhr – Geldstadt 

18 Uhr – 100x Frankfurt 

Für die Teilnahme an einer Führung bitten wir um eine Anmeldung beim Informationsstand des 

Museums am jeweiligen Veranstaltungstag. 

 

Ob rot, weiß oder rosé: Wein wird bisher überwiegend in Einwegflaschen aus Glas samt Etikett, 

Karton und Verschluss verkauft. Die Folgen: viel Abfall und hoher Ausstoß von CO2. Das 

Frankfurter Startup Ebb & Flow Keg arbeitet daher mit Förderung durch die Deutsche 

Bundesstiftung Umwelt (DBU) an einem Mehrwegsystem. Dabei wird Wein statt in Glasflaschen 

in große Edelstahlfässer gefüllt – und in der Gastronomie ähnlich wie Bier gezapft. Kegs heißen 

die wiederverwendbaren Fässer. Sie werden einfach an vorhandene Zapfanlagen angeschlossen 

und nach dem Gebrauch vom Unternehmen abgeholt und gereinigt – dann sind sie wieder 



 
 
 
 
 

 

einsatzbereit. Ein 20-Liter-Keg hat eine Lebensdauer von bis zu 30 Jahren. Damit ersetzt es pro 

Befüllung etwa 27 Weinflaschen samt Etiketten, Korken und Kartons. Wie der Wein aus den Kegs 

schmeckt, können Sie am Samstag und Sonntag von 11 bis 20 Uhr beim Museumsuferfest im 

Historischen Museum testen.  

Auf dem Museumsplatz serviert am Samstag und Sonntag das Pop-Up „Sprezzatura“ Pizza im 

Neapolitana-Stil. Das Team um Benjamin Hübner und Ioannis Artemis bringt am Samstag und 

Sonntag einen eigenen Pizzaofen mit und bereitet live Pizzen sowie modern interpretierte 

Antipasti zu. Die saisonalen Zutaten kommen dafür nicht aus Italien, sondern aus der Region. 

An allen drei Tagen des Museumsfests öffnet außerdem das Museumscafé „Café Frankfurt“ 

seine Terrassen und bietet Getränke und Speisen an. 

Das Gesamtprogramm des Historischen Museums mit Jungem Museum steht online unter:  

https://historisches-museum-frankfurt.de/museumsuferfest 

 

Das Pressedossier steht online unter:  

https://historisches-museum-

frankfurt.de/de/presse/pressedossiers-oeffentlich  

Bild, Dateiname Bildunterschrift 

 

 
 

Das Duo Bottasso, Foto: 

Federico Castelli 

https://historisches-museum-frankfurt.de/museumsuferfest
https://historisches-museum-frankfurt.de/de/presse/pressedossiers-oeffentlich
https://historisches-museum-frankfurt.de/de/presse/pressedossiers-oeffentlich


 
 
 
 
 

 

 

 
 

Faber Sanna & Friends, 

Foto mit freundlicher 

Genehmigung von 

Fabrizio Sanna 

 

 
 

Wein aus Fässern bei Ebb 

& Flow Keg,  

Foto mit freundlicher 

Genehmigung von Ebb & 

Flow 

 

 

 

Pizza von Pop-up-

Gastronom Sprezzatura, 

Foto mit freundlicher 

Genehmigung von 

Sprezzatura 

 



 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

Ein Simulationsspiel zum 

Thema „Open Access“, 

Foto mit freundlicher 

Genehmigung von Manuel 

Dold 

 

 
 

Das Museumsuferfest am 

HMF, Foto: HMF 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 

 

 

SA, 24.8, & SO, 25.8.  

11 bis 20 Uhr 

jederzeit  

Umwelt, Klima & DU 

Ausstellung für Familien ab 9 Jahren 

Publikumsbetreuer*innen vermitteln die Ausstellung 

SA, 24.8, & SO, 25.8.  

11 bis 20 Uhr 

jederzeit  

Museumsrallye & Familientouren im HMF 

Mit der Rallye und den Familientouren kann das 

ganze Haus auf eigene Faust erkundet werden. 

SA, 24.8, 

11 bis 13.45 Uhr 

Offene Werkstätten: Musikwerkstatt, 

Papierschöpfen, Historischer Kaufladen 

SA, 24.8,  

14.15 bis 19 Uhr  

Offene Werkstätten: Musikwerkstatt, Historischer 

Kaufladen, Insekten aus Elektroschrott am Werktisch 

der Ausstellung herstellen 

SO, 25.8. 

11 bis 14 Uhr  

Offene Werkstätten: Kolonialwarenladen, 

Schmuckwerkstatt, Druckwerkstatt 

SO, 25.8. 

11 bis 13.15 Uhr 

Offene Werkstätten: Druckwerkstatt, Historische 

Drogerie, Insekten aus Elektroschrott am Werktisch 

der Ausstellung herstellen 

SO, 25.8. 

14.15 bis 19 Uhr 

Offene Werkstätten: Kaufladen, Papierschöpfen 

Eintritt: 7 € Museumsbutton, freien Eintritt für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 

 



 
 
 
 
 

 

Kontakt für die Presse 

Karin Berrío 

Leitung Museumskommunikation 

T +49 69 212-37776 

k.berrio@stadt-frankfurt.de  

 

Noah Frederik Nätscher 

Museumskommunikation 

T +49 69 212-35961 

noah.naetscher@stadt-frankfurt.de 

 

Junges Museum Frankfurt und Historisches Museum Frankfurt 

Saalhof 1, 60311 Frankfurt am Main 

T +49 69 212-35599 

info@historisches-museum-frankfurt.de 

www.historisches-museum-frankfurt.de 
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